
Bilder für die Sichtprüfung können auf zwei Wegen bereitgestellt werden: im GS1 Data Quality Portal und via GDSN®. Pro GTIN kann nur ein Weg  

gewählt werden. In Bezug auf den Gesamtbestand der sichtprüfungsrelevanten GTINs können die Bereitstellungswege kombiniert werden.  

Wichtig zu wissen: Bilder für die Sichtprüfung müssen erst bereitstehen, wenn eine Sichtprüfung ausgelöst wird.

•	 Sie über entsprechende Ressourcen verfügen, die Bilder manuell einzustellen. Die Bereit-
stellung via M2M-Prozess ist nicht möglich.

•	 Sie den Zeitversatz zwischen Anlage des Artikels im GDSN® bzw. Publikation des Artikels 
an GS1 DQX und dem Moment, bis es im GS1 Data Quality Portal bearbeitbar ist (max. 24 
Std.), 
in Ihren Prozessen abbilden können.

•	 die bereitgestellten Bilder zwingend von keinem anderen GDSN®-Teilnehmer eingesehen 
werden dürfen.

•	 Sie den Prozess der Bildbereitstellung für die Sichtprüfung in einem M2M-Prozess  
abbilden möchten.

•	 Sie die sichtprüfungsrelevanten Bilder direkt bei der Publikation der Artikel im GDSN®  
zur Verfügung stellen möchten.

•	 Sie kein zusätzliches Tool (Upload im GS1 Data Quality Portal) zum Verwalten und 
Hochladen der Bilder für die Sichtprüfung managen wollen.

•	 Sie keinen Zeitversatz zwischen dem Einstellen der Artikel und dem Einstellen der Bilder 
für die Sichtprüfung haben möchten.

Das GS1 Data Quality Portal ist für Sie als Weg 
zur Bildbereitstellung geeignet, wenn ...

GDSN® ist für Sie als Weg zur Bildbereitstellung 
geeignet, wenn  ...
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Wege der Bildbereitstellung für GS1 DQX Sichtprüfungen  
Welcher Weg ist für mich besser geeignet?



Zugang:
Als GS1 DQX ComfortCheck Kunde erhalten Sie 
den Zugang zum GS1 Data Quality Portal kurz 
nach Ihrer Bestellung des Services.

Bei einem sichtprüfungsrelevanten Bestandsartikel gehen Sie wie folgt vor: 
•	 Loggen Sie sich im GS1 Data Quality Portal ein und suchen Sie unter „Artikelliste“ die relevante 

GTIN, für die Sie das Bild bereitstellen möchten.

•	 Laden Sie entsprechendes Bildmaterial im GS1 Data Quality Portal hoch. 

•	 WICHTIG zu wissen: Wurde bereits eine Sichtprüfung ausgelöst, haben Sie bis zum Ende des 
folgenden Werktages Zeit, die erforderlichen Bilder bereitzustellen. Sollte während der Sicht- 
prüfung kein oder unzureichendes Bildmaterial vorliegen, wird dies als Fehler bewertet.

Bei einer sichtprüfungsrelevanten Neuanlage gehen Sie wie folgt vor: 
•	 Publizieren Sie die GTIN (neben Ihren weiteren Datenempfängern) zusätzlich an GS1 DQX (GLN: 

4063319000006), wenn Sie nicht bereits an den gesamten deutschen Zielmarkt publizieren.

•	 Loggen Sie sich im GS1 Data Quality Portal ein und suchen Sie die relevante GTIN in Ihrer Artikelliste.

•	 Sobald die GTIN im GS1 Data Quality Portal angekommen ist (dies kann bis max. 24 Std. dauern),  
können Sie für die Sichtprüfung geeignetes Bildmaterial im GS1 Data Quality Portal hochladen.

Zugang: 
Verwenden Sie Ihren regulären  
Zugang zur Datenpflege im GDSN®. 

Bei einer sichtprüfungsrelevanten Neuanlage gehen Sie wie folgt vor: 
•	 Hinterlegen Sie das geeignete Bildmaterial im Datensatz der entsprechenden GTIN. Verwenden 

Sie dafür das Attribut „Datei Code der Art (M379)“ mit folgenden Codewerten:

Entweder: 
„VISUAL_VERIFICATION_NAME“ (wurde extra für die Sichtprüfung angelegt, Vorgabe des GS1 
Bildstandards gelten dafür nicht.)

Für die Sichtprüfung wird zunächst gecheckt, ob Bilder mit diesem Code vorliegen. Ist dies der 
Fall, werden ausschließlich diese Bilder verwendet.

Oder: 
„PRODUCT_IMAGE“ oder „PACKAGING_ARTWORK“ oder  „PRODUCT_LABEL_IMAGE“

Steht kein „VISUAL_VERIFICATION_IMAGE“ bereit, werden in der Sichtprüfung Bilder mit den 
Codewerten „PRODUCT IMAGE“, „PACKAGING_ARTWORK“ und „PRODUCT_LABEL_IMAGE“ 
genutzt.

•	 Publizieren Sie die GTIN (neben Ihren weiteren Datenempfängern) zusätzlich an GS1 DQX  
(GLN: 4063319000006), wenn Sie nicht bereits an den gesamten deutschen Zielmarkt publizieren.

Bei einem sichtprüfungsrelevanten Bestandsartikel gehen Sie wie folgt vor: 
•	 Hinterlegen Sie das geeignete Bildmaterial im Datensatz der jeweiligen GTIN und nutzen Sie 

dafür das Attribut „Datei Code der Art (M379)“ wie oben beschrieben. Publizieren Sie den Da-
tensatz anschließend erneut.

•	 Der im deutschen GDSN®-Zielmarkt (FMCG) häufig als „PRODUCT_IMAGE“ hinterlegte 
Frontshot zeigt meist nicht alle für die Sichtprüfung relevanten Informationen. Wie oben 
beschrieben, ist eine Kombination aus „PRODUCT_IMAGE“ und „VISUAL_VERIFICATI-
ON_IMAGE“ nicht möglich. 

•	 In der Sichtprüfung werden nur GDSN®-Bilder akzeptiert, die direkt aufrufbar sind oder 
automatisch heruntergeladen werden. Links zu Plattformen, auf denen Bilder erst manu-
ell geöffnet oder heruntergeladen werden müssen, sind nicht zulässig.

•	 In der Sichtprüfung werden ausschließlich folgende Formate akzeptiert: JPEG / JPG,  
TIF / TIFF, PNG und PDF

i•	 In der Sichtprüfung werden ausschließlich folgende Formate akzeptiert: JPEG / JPG,  
TIF / TIFF, PNG und PDF

•	 Detaillierte Anleitungen (Bildformate und mehr) für den Upload von Bildern im GS1 Data 
Quality Portal finden Sie hier.
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Wege der Bildbereitstellung für GS1 DQX Sichtprüfungen  
Ablauf der erstmaligen Bildbereitstellung einfach erklärt

GS1 Germany
Stolberger Str. 108 a 
50933 Köln 
dqx-support@gs1.de 
www.gs1.de/dqx

https://www.gs1-germany.de/produkte-services/stammdaten/produktdatenmanagement/download-center

